
Laudenbacher Teams vor packendem Saisonfinale 

Volleyball: TGL-Herren wollen Meister werden / Damen kämpfen um Ligaverbleib 

Laudenbachs Volleyballabteilung fiebert erwartungsvoll dem spannungs-

geladenen Saisonfinale am kommenden Samstag ab 15 Uhr in der heimischen 

Bergstraßenhalle entgegen und hofft mit zahlreichen Zuschauern und deren 

lautstarker Unterstützung im Rücken auf ein Happy-End im Auf- und 

Abstiegskampf. 

Dabei bleiben dem TGL-Damenteam 

nach der jüngsten 1:3-Niederlage beim 

bereits als Absteiger feststehenden VC 

Walldorf zwei weitere Chancen, um den 

Klassenerhalt in der Bezirksliga zu 

sichern. Das auf den siebten Ta-

bellenplatz abgerutschte Team des 

Trainergespanns Maren Greiner und 

Sebastian Minden trifft im ersten Spiel 

des Tages auf den VC Hoffenheim, der 

mit einem Punkt Rückstand auf die TGL 

aktuell als Achter auf einem Ab-

stiegsplatz steht. Gelingt Laudenbach 

der ersehnte Erfolg, ist das Berg-

straßenteam vorzeitig am Ziel. Im Falle 

einer Niederlage hätten die Gastge-

berinnen anschließend noch eine 

weitere Chance gegen die VSG Mann-

heim DJK/MVC III. 

Zeitgleich haben auch die von Kathrin Trübenbach trainierten TGL-Herren nach 

der ersten Saisonpleite in Mannheim (1:3) zwei weitere Optionen, um die 

Meisterschaft in der Bezirksklasse perfekt zu machen. Sollte im Auftaktspiel gegen 

den Tabellenfünften TV Schwetzingen höchstens ein Satz verloren gehen, könnte 

Laudenbach drei weitere Punkte auf der Habenseite verbuchen und wäre im 

abschließenden Match gegen den direkten Verfolger SG Ketsch-Brühl aufgrund 

des in jedem Fall besseren Satzquotienten nicht mehr vom ersten Platz zu 

verdrängen. Mit einem Sieg gegen den aktuell punktgleichen Tabellenzweiten 

dürfte sich Laudenbach unabhängig vom Ausgang des ersten Spiels in jedem Fall 

über den Meistertitel und den damit verbundenen Aufstieg in die Bezirksliga 

freuen. 

 


